
ttoftits JS} ömgifl S U 5,3 V'' •' * 

tftftrtm z«H dM v'0* 

1 
UW W 

,?",v 
V':,U 4 
f ' VV!$> 

"f-'-li.tz» •' • # 

et.«. 

D I E  F E Y E R  

d e s  f ü n f z e h n t e n  F e b r u a r s  

DEM DURCHLAUCHTIGSTEN HERZOGE 

Dem erhabenen Befchützer derMufen, der Weisheit und der Kiinfte 

golungen 

K a r l  A u g u f t  K ü t n e r  

M i  t a u  

Hochfiirftliclien Hofbuchdrucker, Johann Friedrich StciTenhagen 
gedruckt bev dem 

s%; i ®e 
: 7* * r j >ra@$ X-. 



A3 /:ti 3i(i 

.z % £ 1 d •. 1. n • t« 11 t> s i • u 1 39b 

I 

i 

•; t. ;lferfafo';:' ,i> .aolal.-: i.L -«lildab:; - rrcdedre 1 uCf 

.1' ÜW2I iiiM 

. u M 

tw? nw öl̂ Ä bfiäSiL; 

ni /; '• ,m:M fc-; hn;, iU 

' 

'irv ., -1; uv/ 11." J . uoH 

p 
1 eyernd Ich webe, Gefang, heut aus der trunkenen 

Seele, raufche, voll Ernfts, raufche gedankenvoll 

In die fefiliche Laute, 

Die dem Tage des Herrfchers tönt! 

Deinen Fürften, o Land, ilng' ich, den Einzigen, 

Den unsterblichen Freund heiliger Bardenkunft, 

Den mit flammendem Schilde 

Selbft die göttliche Pallas deckt» 

Heil dir, glückliches Land! Freyheit und Ueberflufs 

Decken Auen und Feld, Hügel und Hayn durch Ihn; 

Durch Ihn fchwinget aus öden 

Trümmern jegliche Kunft fich auf! 
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Jauchzend feyre den Tag, feyre, wer Patriot 

lft und Bürger und Mann, ihn in frohlockenden 

Hymnen, ehe der Abend 

Noch dem wogigen Meer' entsteigt! 
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jauchzt dem Fürften! Ihn liebt Ausland und Vaterland 

Ihn erwartet ein Kranz, von der unfterblichen 

Hand der Mufe geflochten, 

Die die Thaten der Herrfcher wägt! 

J\.ehre, feiiger Tag, kehre noch oft zurück; 

Bring' uns Lieder und Tanz! Keiuei im Jahre gleicht 

Dir an Schönheit; uns heilig 

Bist du, wirft du der Nachwelt feyn! 


